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1. Auslieferung der Notdienstpläne  

Leider verzögert sich auch in diesem Jahr erneut der Druck und die Auslieferung der Notdienstpläne. 
Obwohl die Korrekturen der Notdienstpläne Anfang November unsererseits abgeschlossen waren, 
wird die Auslieferung der Notdienstpläne durch die Druckerei STÜRKEN/ALBRECHT erst am 29. 
Dezember 2022 erfolgen. 

 

 

2. Umgang mit Lieferengpässen 

Personalmangel und Lieferengpässe sind aktuell die bestimmenden Themen in den Apotheken. 
Leider ist es für beide Problembereiche nicht leicht, adhoc Lösungen und Entlastungen zu finden. Die 
Problematik der Lieferengpässe ist inzwischen auch bei der Politik und den Behörden angekommen. 
Wir stehen dahingehend im engen Austausch mit der bremischen Aufsichtsbehörde. Herr Deppe hat 
noch einmal auf folgende Punkte zum Management von Lieferengpässen hingewiesen: 

» Austauschbarkeit von Arzneimitteln untereinander 

Nach § 17 Abs. 6c Nr. 5 dürfen Apotheken in dringenden Fällen Arzneimittel von anderen Apotheken 
beziehen. Ein dringender Fall liegt vor, wenn die unverzügliche Anwendung des Arzneimittels 
erforderlich ist und wenn das Arzneimittel nicht rechtzeitig bezogen oder hergestellt werden kann. 
Werden Arzneimittel von anderen Apotheken bezogen oder von diesen an andere Apotheken 
weitergegeben, muss zusätzlich die Chargenbezeichnung des jeweiligen Arzneimittels dokumentiert 
und auch dem Empfänger mitgeteilt werden.  

Wir appellieren hier an die kollegiale Solidarität untereinander und regen bei ausreichender 
Verfügbarkeit bestimmter Antibiotika, Fiebersäfte etc. einen Austausch nach Absprache 
untereinander an.  

» Herstellung von Defekturen 

Der Bremer Apothekenaufsicht ist bekannt, dass der Nachweis vorliegender ärztlicher Verordnungen 
für Fiebersäfte u.a. aufgrund der angespannten Lage in den Kinderarztpraxen ggf. schwer erbracht 
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werden kann. Ein Bedarf an diesen Arzneimitteln liegt unstrittig vor. Entsprechende Hindernisse bei 
der Dokumentation gem. § 21 (2) Nr. 1. AMG werden bei der Durchführung von Revisionen 
berücksichtigt. 

 

 

3. Lieferengpässe: Videobotschaft der ABDA-Präsidentin 

Hamstereinkäufe, Medikamenten-Flohmärkte, das BMG-Eckpunktepapier – die Themen der 
vergangenen Tage sind Inhalt einer neuen Videobotschaft von ABDA-Präsidentin Gabriele Regina 
Overwiening.  

Die Ansprache der Präsidentin an die Kolleginnen und Kollegen in den Apotheken vor Ort ist auf dem 
YouTube-Kanal der ABDA für alle Zuschauerinnen und Zuschauer online. Mit diesem Link haben Sie 
ab sofort die Möglichkeit eines Previews.   

Der Link: https://youtu.be/MLWwDig0oDI 

 

 

4. Stromausfall: Handlungsempfehlung für die Apotheke 

In der letzten Ausgabe Kammer aktuell 03/22 haben wir bereits über Maßnahmen im Falle eines 
Stromausfalls in den Apotheken informiert. Nunmehr hat der Deutsche Apothekerverband (DAV) eine 
Handlungsempfehlung herausgegeben, die wir Ihnen beiliegend übermitteln. Die 
Handlungsempfehlung finden Sie auch auf unserer Webseite unter Info A-Z < Stromausfall. 

Der DAV hat angekündigt, im neuen Jahr weitere Informationsmaterialien (Patienteninformation, 
Aushänge, Vorlagen für Arzneimittelabgabelisten) zur Verfügung stellen.   

 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen, 

APOTHEKERKAMMER BREMEN 

 

Dr. Isabel Justus 

https://youtu.be/MLWwDig0oDI

